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Einführung in die selbständige Arbeit

1. Bestandteile einer 
selbständigen 

schriftlichenArbeit
(Siehe «Richtlinien für die Maturaarbeit an der KMSU, Untersuchungen», 

Seiten  6 und 7)



Titelseite

• Titel und Untertitel sollen zum Lesen  

animieren.

• Der Haupttitel ist kurz zu halten, 

ein eventueller Untertitel präzisiert.

• Titel  und Titelbilder müssen aussagekräftig  

sein. (Bezug zur zentralen Frage der Arbeit!)





Inhaltsverzeichnis

• Überblick über den Inhalt der Arbeit

(Übersichtlichkeit)

• Logischer Aufbau: 

Disposition wird im Inhaltsverzeichnis sichtbar!

• Zwischentitel haben Leitfunktion!



Gliederung (empfohlen)

Gliederung nach Ordnungszahlen:

1. Stufe 2. Stufe 3. Stufe

1

2

3 usw. 3.1

3.2

3.3 usw. 3.3.1

3.3.2

3.3.3 usw.



Einleitung

• Hinführung zum Thema / Motivation

• Untersuchungsgegenstand, Fragestellung, Ziel

• Abgrenzung gegen andere Themenbereiche

• Darstellung der Abfolge

• Methodik/Hauptquellen/Schwierigkeiten

• Spezielle Hinweise



Hauptteil

• Klar strukturieren (Titel, Untertitel)

• Analysieren, interpretieren, einordnen

• Vergleiche anstellen und Schlüsse ziehen

• Untersuchungsergebnisse darstellen

• Nachvollziehbar argumentieren

Roter Faden!



Schlusswort

• Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse

• Überprüfung der Fragestellung und der 

Methoden (Bezug zur Einleitung!)

• Offen gebliebene Fragen, weiterführende      

Fragen

• Abschliessende Stellungnahme

!keine neuen Fakten!



Literatur- und Quellenverzeichnis

alle benutzten mündlichen und  schriftlichen
Quellen (Interviews, Bücher, Artikel, Internet-
seiten) 

alle Bildquellen (Abbildungen, Tabellen)

alphabetisch, vollständige Angaben



Selbständigkeitserklärung

Bestätigung mit Datum und Unterschrift dass:

• Arbeit selbständig gemacht wurde.

• Angaben über Arbeitsunterlagen, Hilfen,

Anregungen mit Quellenangaben

vollständig sind.

(Siehe Richtlinien S. 11)



Dank

• Danken Sie allen Personen, die Sie während der 
Arbeit unterstützt haben, MÜNDLICH, aber nicht 
schriftlich!  



Anhang

• Quellen/Interviews (Fragen /  

Transkript)

• Illustrationen/Karten

• Statistiken (Auszählungen)

• Prozessreflektion

Entlastung des Hauptteils



Prozessreflexion
(sehr empfohlen!)

Selbst-Evaluation des Prozesses

• Arbeitsablauf

• Arbeitsweise

• Selbsteinschätzung

Blick in die Zukunft: 

Was anders machen?



Abstract (Kurz-Zusammenfassung) 

NEU!!!!

Zusammenfassung der Arbeit 

Länge ca. 100 Wörter

Am Anfang der Arbeit und separat als Word-Datei

Beispiele auf der Schulwebseite (Mata-Plattform): 
http://mata.kmsu.ch

http://mata.kmsu.ch/


Bestandteile der Arbeit

• Titelblatt

• Abstract

• Inhaltsverzeichnis

• Hauptteil

• Schlusswort

• Literatur- und Quellenverzeichnis)

• Selbständigkeitserklärung

• Anhang (inklusive Prozessreflexion)



Einführung in die selbständige Arbeit

2. Zitate und 
Quellenangaben
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Seiten 57 - 78



Zitate und Quellenangaben

• Nachprüfbarkeit und Nachvollziehbarkeit sind 

Kennzeichen „wissenschaftlicher“ Arbeiten.

• Alle Übernahmen müssen offen gelegt und 

kenntlich gemacht werden. 



Zitat

Ein Zitat ist die wörtliche oder sinngemässe
Wiedergabe aus einem gesprochenen oder 
geschriebenen Text.

• „Wörtliche Übernahmen werden durch

Anführungszeichen kenntlich gemacht.“

• Auch sinngemässe Zitate werden dokumentiert.



Es gibt unterschiedliche Zitierweisen. 
In jedem Fall gilt:

• Das Zitat muss eindeutig identifiziert und 
lokalisiert werden können.

• Die einmal gewählte Zitierweise muss 
konsequent angewendet werden.



Literatur- und Quellenangaben

• Autor-Jahr-System 

(im laufenden Text)

• Fussnoten 

(am Ende der Seite)

(Siehe: Duden, Seite 66 – 78)



Fussnoten

•Quellenangaben zu Zitaten, die im 
Text durch hochgestellte Zahlen 
gekennzeichnet werden

•Raum für zusätzliche Angaben 

Entweder am Ende der Seite oder am 
Schluss des Textes



Fachspezifische Eigenheiten

Ihre Begleitperson wird Ihnen zur 
Zitierweise

im betreffenden Fachgebiet gerne 

nähere Auskunft erteilen.



Einführung in die selbständige Arbeit

3. Plagiate und 

Erkennung



Plagiat

Wer die Herkunft von Zitaten verschweigt, 
verstösst gegen die wissenschaftliche 
Redlichkeit, begeht geistigen Diebstahl, 
disqualifiziert seine eigene Arbeit und 
muss mit disziplinarischen Massnahmen
rechnen.

(siehe Duden, Seiten 19 & 20)



Plagiatserkennung – wie funktioniert sie?





www.kmsu.ch

Weiterführende Informationen unter:

Gymnasium – Maturaarbeit –

• Richtlinien Untersuchungen

• Richtlinien Kreation

• Formale Gestaltung

• Terminplan



Viel Glück und Geduld bei der 
Erstellung der Maturaarbeit!!!!


